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Bernhard Henrich Christoph Frederich  (1845- 1921) und seine 
Nachkommen 

In Telgte wurde er geboren und getauft. Mit Eltern und Geschwistern wanderte  er als  

Zwölfjähriger in die USA aus und lebte mit der Familie  einige Jahre in St. Louis Mis-

souri. Als 22 –Jähriger heiratete er Louisa Meinhardt (1844 – 1915). Auch Louisa war 

mit ihren Eltern eingewandert. Sie kam aus Ellerstedt in Bayern, wo sie am 16.Juli 

1844 geboren wurde. Er arbeitete als „labourer“, Arbeiter.1 Der Name der Firma ist in 

Census verzeichnet. Die Abkürzung konnte nicht entschlüsselt werden. 

 

  

Grabstein der Eheleute (Bernhard  Henrich)Christopher und Louisa auf dem katholi-

schen  Friedhof St. Peter und Paul in St. Louis 

                                                             
1 Census 1920 Archiv Ferdinand Neuhaus 
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Das Ehepaar hatte neun Kinder: 

Henry Christopher (1867 – 1905) heiratete  Alice Senn ( 1870 - 1955) 

 Michael  ( 1869 – 1905)). Der Name taucht im Adressbuch von 1903 und von 1895 

auf  mit dem Beruf „grainer“. Die Tätigkeit kann etwas mit Getreide zu tun haben. 

 Sophia (5.8.1870  – 17.7.1951) wurde die Ehefrau von Charles Mueller (10.9. 1867 -

29.9.1907). 

Nachruf in der örtlichen Presse für Sophia Frederick Mueller2

 

 

                                                             
2 Archiv Ferdinand  Neuhaus. ;Alartha  ist vielleicht ein Übermittlungsfehler 
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Sterbeurkunde Joseph Mueller3 

 

Der  Sohn Joseph 

von Sophia und 

Charles Müller  kam 

nach ihrem und ihres 

Mannes Tod bei ei-

nem schweren Auto-

unfall ums Leben. 

Die Sterbeurkunde 

nennt als Todesur-

sachen  Trauma mit 

Schädelfraktur und 

Gehirnverletzung, 

Fraktur des rechten 

Oberschenkels. Er starb am 27. Januar 1967. 

                                                             
3 Archiv Ferdinand Neuhaus 
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begraben mit ihrem  Sohn Eugen auf dem Friedhof Sophia und Charles Mueller wur-

den St. Peter und Paul in St.Louis4

 

                                                             
4 Das Ehepaar Müller hatte 9 Kinder: 

 Cora (geboren 1895 ?), 

 Ferdinand H. (geboren 1898 ?)   

 Theresa Mary, später Webb (1899 -1947),  

 Henry ( ? ),Christopher (1890 ),  

 Eugene ( 5. 8. 1897 -3. Juni 1917, begraben in der elterlichen Grabstelle),  

 William C. F. (1899 ?),  



 
 

 
 104 

Nachruf in der örtlichen Presse für Sophia Frederick Mueller5 

 

Die Tochter Elisabeth (1872 – 1932)  heiratete  John Mees (19.2.1864 -17.2.1932). 

Er war wie sie in St. Louis geboren  und starb nur wenige Monate  vor seiner Ehe-

frau. Im Nachruf  auf sie werden  fünf Kinder erwähnt, nicht jedoch der verstorbene 

Ehemann, was sonst bei Nachrufen der Fall war.  

 

 

Mees, Elizabeth (nee: Fredrich) - On Wednesday, June 29, 1932, at 7:25 a.m., beloved mother of 

Louise Chenot, Jacob J. Mees, Anna Fischer, Alice Bassett, and Joseph Mees, in her 60th year. 

Burial SS Peter and Paul Cemetery."
6
  

 

Bernhard Henrich Christopher und Louisas Tochter Anna ( 2. Februar 1878 – 8. Ap-

ril 1931) heiratete  Henry P. Thomas (17. Mai 1876 – 14. November 1943).  Sie leb-

ten vermutlich im  Jefferson County Missouri.  Das Ehepaar hatte eine Tochter na-

mens Genevieve (1899 -1943).  

 

                                                                                                                                                                                              

 Joseph  (19o3 –  gestorben 27.1.1967 mit 63 Jahren zu Tode gekommen 

durch einen Verkehrsunfall,)  

 Alarhta   

 Martha ?) 

 
5 Archiv Ferdinand  Neuhaus. ;Alartha  ist vielleicht ein Übermittlungsfehler 
6 Elisabeth Mees geborene Fredrich. Am Mittoch dem 29. Juni 1932 starb die geliebte Mutter von Louise Che-
not, Jacob J. Mees, Anna Fischer, Alice Bassett u d Joseph Mees in ihrem 60sten Lebensahr. Beerdigung auf 
dem St. Peter und Pauls Friedhof. 
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Begraben sind beide auf dem Friedhof Sunset Memorial Park and Mausoleum in Aff-

ton, St. Louis County, Missouri. 

 

Ob Thomas  oder sein Vater als Shipping Clerk bei der American Stove Company 

war, muss offen bleiben. 

Christoph H. Frederich (12. Januar 1880 – 12. Juli 1955)  heiratete 1906 7  in 

Kentucky seine Kusine Louisa, Tochter von  Johann  Heinrich Frederich. 

 

 

                                                             
7 Auszug aus dem Heiratsregister von 1906, Archiv Ferdinand Neuhaus 
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Auszug aus dem Heiratsregister  von Kentucky8 

 

Sie waren es, die ihren  Onkel Valentin bei sich aufnahmen, immerhin  war er beider 

leiblicher Onkel.  

Bestattet wurden sie  in Bel-Nor, St. Louis County.  

Christopher arbeitete als Handlungsreisender  (City Salesman)für die Firma Elder 

Shirts Manufactoring9. Später wechselte er  zur Textilfirma Ely Walker. Mit der Ad-

resse von Ely Walker ist er im Adressbuch von St. Louis aus dem Jahr 1903 einge-

tragen.10
  

Die Firma Elder Shirts Manufactoring11  wurde 1906  von Ferguson McKinney ge-

gründet, 1916 verkauft an Jack Rowan, der nicht nur Hemden, sondern Knabenun-

terhosen herstellte.  Auch heute werden unter dem Namen „Elder“ Textilien verkauft. 

Später wechselte er zu „Ely Walker Dry Goods“, einer prosperierenden  Firma, die 

Textilien herstellte und verkaufte. Das große Kaufhaus ist heute zu Loft- Wohnung 

geworden.  

                                                             
8 Kentucky Marriage Records 1783 -1965, Archiv Ferdinand Neuhaus 
9 Archiv Ferdinand Neuhaus, Census 1910 
10 Archiv Ferdinand Neuhaus herstellte. 
11 Archiv Ferdinand Neuhaus, Census 1910 
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Kaufhaus Ely Walker im Bau 

 

Kaufhaus Ely Walker, gegenwärtiger Zustand12 

 

                                                             
12 Beide Fotos nach Vintage St Louis & Route 66 Facebook. htlm 
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